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Jungen 19 Kreisliga

TV 1888 Reinheim : GSV Gundernhausen 
Donnerstag, 19.10.2023, 18:15 Uhr

TV 1888 Reinheim siegt gegen GSV Gundernhausen

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom TV 1888 Reinheim, als
Jan Hofmann sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Simon Rett, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TV 1888
Reinheim ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in
der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit nur einem
Satzverlust gingen Rett / Hofmann gegen Korus / Stork durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marc Bökemeier bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Marvin Stork dann doch niedergerungen worden. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Jan Hofmann bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Christopher Korus. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen also ein 1:2. Simon Rett
überzeugte im Match gegen Luke Wenzel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Jan Hofmann hatte derweil seinen Gegner Armando Zayed beim deutlichen 11:5, 11:7, 11:2
komplett im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Simon Rett holte mit einem 15:13, 9:11, 11:4, 11:6
gegen Christopher Korus einen Punkt für sein Team. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Recht kurzen Prozess machte
Marc Bökemeier beim 3:0 mit Armando Zayed. Jan Hofmann gewann dann sein Spiel gegen Luke
Wenzel eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren
Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Zwischenzeitlich konnte Marc Bökemeier zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor die Partie gegen Christopher Korus aber trotzdem deutlich mit 8:11, 7:11, 12:10, 3:11. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Simon
Rett seinen Gegner Marvin Stork beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Seit Beginn der
Serie hat Stork damit nun 7 Siege bei gleichzeitig 3 Niederlagen zu verzeichnen. Der Ausgang im
letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TV 1888 Reinheim.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1888 Reinheim am 02.11.2023 gegen die TTF Hähnlein
1965 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.11.2023 gegen den TSV 1909 Langstadt einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV 1888 Reinheim

Doppel: Rett / Hofmann 1:0 
Einzel: S. Rett 3:0, J. Hofmann 2:1, M. Bökemeier 1:2 

 GSV Gundernhausen
Doppel: Korus / Stork 0:1 
Einzel: C. Korus 2:1, L. Wenzel 0:2, M. Stork 1:1, A. Zayed 0:2


